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Die Unternehmensgruppe
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Regionalverkehr Münsterland GmbH

58 Kilometer

Schienennetz

Standort: Rheine Stadtberg

Westfälische Landes-Eisenbahn 
GmbH

120 Kilometer Schienennetz
Standorte:

Warstein, Lippstadt, Beckum 

Regionalverkehr Ruhr-Lippe 
GmbH

42 Kilometer Schienennetz
Standorte:

Neheim Hüsten, Hamm

Westfälische Verkehrsgesellschaft 
mbH
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Westfälische Landes-Eisenbahn GmbH 
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Streckennetz der WLE Öffentliche Infrastruktur 
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 Lippstadt – Warstein (30,88 km)

 Belecke – Rüthen (10,09 km)

 Lippstadt – Beckum (28,59 km)

 Beckum – Neubeckum (6,02 km)

 Neubeckum – Münster (36,09 km)

 Neubeckum – Ennigerloh (7,15 km)

 Industriestammgleis Ahlen (1,2 km)

 Gesamt: 120,2 km
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Fuhrpark der WLE 
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 2 Elektro-Lokomotiven

 10 Diesel-Lokomotiven

 2 Klein-Lokomotiven

 Fabrikate:

 Siemens 

 Vossloh (MaK) 

 Deutz 

 Bombardier

 O&K

 55 Fans Wagen
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Referenzen
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Reaktivierung des SPNV auf den WVG-Bahnen
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Tecklenburger Nordbahn Recke - Osnabrück:

Vorbereitung des Planfeststellungsverfahrens

Abgabe der Unterlagen Mitte 2025

WLE-Strecke Abschnitt Münster – Sendenhorst: 

Laufendes Planfeststellungsverfahren

WLE-Strecke Abschnitt Sendenhorst -

Lippstadt:

Machbarkeitsstudie mit positivem NKI

WLE-Strecke Abschnitt Lippstadt - Warstein:

Machbarkeitsstudie mit positivem NKI

Röhrtalbahn Neheim-Hüsten – Sundern: 

Abschluss Vorplanung Ende 2024 
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Reaktivierungsprogramm des SPNV

8

 Strecke: Neubeckum – Münster Ost 
– Münster DB

 Abschnitt: Sendenhorst – Münster 
DB

 Baubeginn: 2025

 Aufnahme Betrieb: 2027

 Fahrzeugtyp: BEMU (Battery 
Electrical Multiple Unit)
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01. Januar 1994 Beschluss der Bahnreform für die 
Eisenbahnen des Bundes

 Aus der Deutschen Bundesbahn und der Deutschen 
Reichsbahn wurde die Deutsche Bahn AG 

 Deutsche Bahn wurde privatrechtlich organisierte Eisenbahn 
des Bundes

 Diskriminierungsfreier Zugang für private 
Eisenbahnunternehmen

 Übertragung der Zuständigkeit im SPNV an die Bundesländer -
Regionalisierung
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Entwicklung und Folgen aufgrund der privatrechtlichen 
Ausrichtung

 Stilllegung von Strecken und Weichen und Rückbau von 
Infrastruktur aus Kostengründen

 Zu wenig Investitionen in die Infrastruktur des Bundes

 Die Folgen werden heute sichtbar- Sanierungsstau in der 
Infrastruktur

 Unterhaltung und Digitalisierung extrem teuer

 Trassenentgelte steigen immer weiter und gefährden den 
Schienengüterverkehr in Deutschland

 Mittelfristig auch den Schienenpersonennahverkehr, wenn die 
Deckelung der Trassenentgelte aufgehoben wird
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Positive Auswirkungen der Bahnreform

 Private Eisenbahnen stiegen in den Schienengüterverkehr 
ein

 Dadurch erhöhter Wettbewerb in einem vorher 
monopolistischen Markt

 Einstieg für private Eisenbahnen zunächst schwierig, da es 
an Loks und Personal mangelte

 Heute haben die privaten Eisenbahnen über 50 % 
Marktanteil
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Positive Auswirkungen der Bahnreform

 Durch die Regionalisierung auch Wettbewerb im 
Schienenpersonennahverkehr

 Im Schienenpersonenfernverkehr beginnt der Wettbewerb 
gerade (Beispiel Flixtrain)
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Auswirkungen private 
Eisenbahninfrastrukturunternehmen

 Zu Beginn – der Bahnreform – unklare Sachlage 

 2005 Eisenbahninfrastruktur-Benutzungverordnung (EIBV)

 2016 Eisenbahnregulierungsgesetz ERegG
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Auswirkungen private 
Eisenbahninfrastrukturunternehmen

 Private EIU mit öffentlicher Infrastruktur unterliegen 
grundsätzlich den gleichen Rahmenbedingungen, wie die 
Staatsbahnen

 Z. B. Genehmigung der Trassenentgelte – sehr aufwendig –
durch das System sehr oft hohe Entgelte

 Dadurch  häufig unwirtschaftlich für andere EVU

 Unterhaltung der Strecken ohne Förderung nicht möglich –
diese verändern sich stetig –
Schienengüterfernverkehrsnetzförderungsgesetz SGFFG des 
Bundes oder NE-Förderung des Landes 

 Modernisierung/Digitalisierung aus Kostengründen 
schwierig darzustellen
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Auswirkungen private 
Eisenbahninfrastrukturunternehmen

 Ausnahmeregelungen nach Eisenbahnregulierungsgesetz 
ERegG möglich – aber nur mit entsprechendem 
langwierigem Antragsverfahren.

 Ausnahmen von Standards durch Regelung nach 
Allgemeinem Eisenbahngesetz – Übergeordnetes Netz
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Maßnahmen und Chancen für private EIU

 Evaluierung des Eisenbahnregulierungsgesetzes auch unter 
Betrachtung privater Eisenbahngesellschaften

 Reformierung der Regulierung und Ermittlung der 
Trassenentgelte unter Berücksichtigung privater EIU

 Abbau von Bürokratie 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 


